
Nr. 10  1/2000   9. Jahrgang 

 

 

Flöhaer 
Turnerblatt 
Kunstturnen  Basketball Gerätturnen  Team-Aerobic 
Pop-Gymnastik  Gymnastik Freizeitsp./Volleyball Seniorensport 

Tips 
und Infos 

der Flöhaer 
Turnerschaft 

Nachwuchs: 
Kleine Männer  

ganz groß (Seite 8) 
 

Basketball: 
Mädchen mit  

Erfolgsserie (Seite 9) 
 

Senioren: 
1061 Jahre geballte: 

 Energie (Seite 12) 

Festumzug zur 600-Jahr-Feier von Flöha. 
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Trainingszeiten 2000 
 

Zeit 
 
Montag 
19.45 Uhr 
20.00 Uhr 
 
Dienstag 
16.30 Uhr 
 
Mittwoch 
16.00 Uhr 
16.00 Uhr 
17.00 Uhr 
17.00 Uhr 
17.00 Uhr 
17.30 Uhr 
18.00 Uhr 
20.15 Uhr 
 
Donnerstag 
18.30 Uhr 
20.00 Uhr 
 
Freitag 
13.45 Uhr 
13.45 Uhr 
16.00 Uhr 
17.30 Uhr 
17.30 Uhr 
18.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
Sonntag 
9.30 Uhr 
9.30 Uhr 
 

Gruppe 
 
 
Frauenturnen (20-60) 
Team-Aerobic (16-35) 
 
 
Seniorengymnastik (50-80) 
 
 
Kinderturnen (bis Kl. 4) 
Gerätturnen (ab Kl. 1 m) 
Gerätturnen (ab Kl. 5 w) 
Basketball (w Jgd. Kl. 5-8) 
Basketball (m Jgd. Kl. 5-7) 
TZ Kunstturnen (Kl. 1-3) 
Basketball (m Jgd. Kl. 9-12) 
Pop-Gymnastik (15-50) 
 
 
Gerätturnen (Leist.-Riege m) 
Team-Aerobic (16-35) 
 
 
Seniorenschwimmen (50-80) 
Team-Aerobic (Schülerinnen) 
Basketball (m Jgd. Kl. 5-7) 
Basketball (w Jgd. Kl. 5-8) 
Gerätturnen (Leist.-Riege w) 
Gerätturnen (Leist.-Riege m) 
Fitneß/Fußball für Männer 
Basketball (m Jgd. Kl. 7-9) 
Gerätturnen (Jgd., Erw.) 
 
 
Turnen für jedermann (w) 
Gerätturnen (Leist.-Riege m) 

Übungsleiter 
 
 
G. Felber 
C. Ranft 
 
 
E. Ehrlich 
 
 
E. Grimm, J. Lange 
B. Lange 
S. Neubert, A. Hiemann, K. Puschen-
dorf 
A. Beck 
S. Markgraf 
F. Wolf 
J. Mähnert 
E. Reimann, K. Liebscher 
 
 
T. Löhle, Dr. A. Liebscher 
C. Ranft 
 
 
E. Ehrlich 
A. Hartwig 
A. Beck 
A. Beck 
S. Neubert, J. Lange, A. Hiemann 
B. Lange 
K. Naumann 
A. Beck 
S. Neubert, B. Lange, Dr. Liebscher 
 
 
Neubert, Hiemann, Lange 
B. Lange 

Ort 
 
 
1 
3 
 
 
3 
 
 
2 
3 
2 
6 
6 
3 
1 
2 
 
 
5 
3 
 
 
3 
2 
1 
1 
6 
6 
4 
1 
6 
 
 
2 
3 

 
1 = Mittelschule I Flöha  4 = Halle am Auenstadion 
2 = Grundschule Flöha-Plaue 5 = Sportforum Chemnitz 
3 = Fr.-Schiller-Schule  6 = Pufendorf-Gymnasium 
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EIN BLICK ZURÜCK UND ZWEI NACH VORN 
 

Auf den Spuren von Jahn - DTB 
würdigt Engagement der Turnerschaft 
 
Den Höhepunkt im Vereinsleben der 
Flöhaer Turnerschaft 1999 markierte die 
600-Jahr-Feier der Heimatstadt. Mit zwei 
Sportschau-Veranstaltungen sowie den 
Turnstadtmeisterschaften mit den Sport-
freunden vom Turn- und Kegelverein 
Plaue haben wir einen würdigen Beitrag 
zum Gelingen dieses riesigen Volksfestes 
geleistet. Außerdem stellten wir Leihga-
ben für die historische Ausstellung des 
Geschichtsvereins im Kirchgemeindehaus 
bereit, und nahezu 50 Vereinsmitglieder 
marschierten beim Festumzug mit. 
Stolz sein können wir zudem auf die 
Verleihung der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Plakette des Deutschen Turner-Bundes im 
Juni. Der Präsident des Sächsischen Turn-
Verbandes, Dr. Harry Schwarz, verlieh die 
Auszeichnung vor wenig Publikum im 
Gasthaus "Goldener Löwe" in Flöha. Mit 
der Ehrung würdigen die Verantwortlichen 
150 Jahre verdienstvolle Arbeit in der 
Turn- und Sportbewegung. 
Ihre Leistungsfähigkeit demonstrierten 
Basketballer, Freizeitfußballer, Team-
Aerobic-Frauen und Gerätturner auch 
1999 wieder bei zahlreichen Wettbewer-
ben. Allein die Turnerinnen und Turner 
errangen 41 Einzel- und sechs Mann-
schaftssiege bei 32 Vergleichen. Zu den 
herausragenden Ergebnissen zählen der 
Sieg der Frauenmannschaft bei der Gau-
(Bezirks-)Meisterschaft und ihr dritter 
Platz bei den Wettkämpfen zur Landes-
bestenermittlung. Letztere veranstalteten 
die Flöhaer am 6. und 7. November mit 
der sächsischen Turnerjugend in der Turn-
halle des Pufendorf-Gymnasiums. 
 

Noch kein Land in Sicht 
 
Noch nicht ersetzen konnten wir Dr. Peter 
Blasig. Der erfahrene Sportfreund hatte 
seine Tätigkeit als Übungsleiter nach 
18 Jahren am 1. Januar 1999 wegen zahl-
reicher anderer Verpflichtungen an den 
Nagel gehängt. 

Alle Wege führen nach Rom, heißt 
es. Und deshalb könnt ihr unser 
"Turnerblatt online" im Internet 
nicht nur wie gewohnt unter der 
Adresse 
www.turnerblatt.home.pages.de 
finden. 
Auch die Internet-Pfade  
www.turnerblatt.seite.ms und 
http://turnerblatt.notrix.de führen 
zum Ziel. Wer von euch beim Surfen 
einen Blick auf unsere Seiten ris-
kiert, bekommt in Kürze die aktuali-
sierte Ausgabe der Turnerblatt-Infos 
auf den Bildschirm geliefert. Als 
Zugabe gibt es ein Fotoalbum mit 
Bildern von Wettkämpfen und weite-
ren Höhepunkten der Flöhaer Tur-
nerschaft. Auch einen übersichtli-
chen Wettkampfkalender haben wir 
online parat. Zudem erfahrt ihr, was 
es mit dem Eisernen Kern auf sich 
hat und welche Sportgruppen es bei 
der Turnerschaft gibt. (mik) 



 4

Traurig sind wir auch, weil wir im Herbst 
unseren Trainingsstützpunkt für junge 
Kunstturner beim Sächsischen Turn-
Verband Leipzig abmelden mussten. Die 
bisherigen Trainer konnten wegen Beruf 
und unregelmäßiger Arbeitszeit sowie 
wegen Langzeitweiterbildungen einen 
geregelten Übungsbetrieb nicht mehr 
sichern. Schade, dass auch unsere großen 
Bemühungen fehl schlugen, geeignete 
ABM-Kräfte für diese Aufgaben zu fin-
den, wie beispielsweise im Handball, 
Fußball und Kanusport üblich. 
 

1. gemeinsames Vereinsfest 
 
Große Aufgaben stehen auch für das Jahr 
2000 an. Zum umfangreichen Veranstal-
tungsangebot gehören etwa die Turn-
Stadtmeisterschaften am 6. Februar, die 
Qualifikationsspiele der Basketball-
Mädchen zur Sachsenmeisterschaft sowie 
das 4. Sächsische Landesturnfest am 
dritten Maiwochenende in Leipzig. 

Außerdem freuen sich die Aktiven auf das 
1. gemeinsame Vereinsfest des TSV Flöha 
1848 am 3. Juni. Deshalb schon jetzt 
unser Aufruf an alle Mitglieder: Helft 
bereits im Vorfeld und kommt zum abend-
lichen Sportlerball! Nehmen wir uns doch 
die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr 
mit ihrem beliebten jährlichen Feuerwehr-
ball zum Vorbild! 
Zu den Höhepunkten im Vereinsleben im 
Herbst zählen die Gau-Meisterschaften 
der Turnerinnen in Flöha. Zudem hoffen 
wir, beim 19. Flöhaer Pokalturnen am 
11. November an die guten Ergebnisse aus 
dem Vorjahr anknüpfen zu können. Da-
mals verbuchten wir einen neuen Teil-
nehmerrekord und begrüßten erfreulich 
viele Gäste. 
In der Hoffnung auf ein schönes ereignis-
reiches Sportjahr danken wir allen Ü-
bungsleiterinnen und Übungsleitern sowie 
Funktionären unserer Übungsgruppen für 
ihre Arbeit. 
(Dr. Andreas Liebscher) 
 

Flöhaer Pokalturnen 1999 
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NACHWUCHSTURNEN 
 

Die Kleinsten waren 
diesmal die Größten 
 
Das Adventsturnen am 19. Dezember 
stellte den Abschluss des Trainings- und 
Wettkampfjahres des Turnnachwuchses 
des TSV Flöha 1848 dar. 
Im Freundschaftsvergleich mit dem Nach-
wuchs der USG Chemnitz zeigten unsere 
Schützlinge der ersten bis achten Klasse 
ihre Kürübungen, die Sophie Richter, 
Christin Lange, Anne Rockstroh, Romy 
Zahmow, Andreas Weber und Felix 
Müller in ihren Altersklassen an diesem 
Tag am besten gelangen. 
Die Jugendturnerinnen bereicherten den 
Wettkampf mit einer Trampolindarbietung 

in Engel- und Nikolauskostümen. Die 
Übungsleiter und ihre Schützlinge können 
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
In 13 Wettkämpfen wurden die Vereins-
farben durch Aktive der Kinder- und 
Jugendklassen vertreten. 
Der TSV-Nachwuchs stellte bei Stadt-, 
Kreis-, Gau- und Sachsenmeisterschaften 
sowie in Riesa, Treuen, Freiberg, Augus-
tusburg, Annaberg, Grünhainichen und 
Bad Salzungen den Kampfgerichten. Die 
Liste der erfolgreichen Starter in den 
verschiedenen Klassen ist zu lang, um an 
dieser Stelle nochmals alle zu nennen. 

Nancy Hertwig, Susann Morgenstern, Susann Herbst, Undine Lange (v.l.) 
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Beispielsweise haben unsere Schützlinge 
alle vergebenen Mannschaftstitel der 
Kreismeisterschaft mit nach Hause ge-
nommen. Neben den Einzeltiteln für Su-
sann Herbst, Susann Hengst, Stefanie 
Müller, Stephanie Gimmler, Romy Zah-
mow, Katharina Hiemann und Patrick 
Zillmer erturnten sich die Mädchen und 
Jungen zahlreiche Podestränge und vorde-
re Platzierungen. 
Für besondere Schlagzeilen sorgten in 
diesem Jahr vor allem die Kleinsten. Die 
Mädchen der Kinderklasse IV, Susann 
Herbst, Undine Lange, Susann Morgens-
tern und Nancy Hertwig (alle 1. bzw. 
2. Schuljahr), erturnten sich in Riesa im 
Mannschaftspokalturnen den dritten Rang, 
im Einzelwettbewerb erreichte Susann 
Herbst Platz drei, Undine Lange wurde 
Sechste. In gleicher Besetzung landeten 
die Turnmäuse den größten Erfolg für den 
TSV Nachwuchs. Sie triumphierten mit 
dem Gewinn des Gaumeistertitels des 

Regierungsbezirkes Chemnitz und dem 
Einzeltitel durch Susann Herbst. 
Katharina Hiemann erreichte zur Einzel-
gaumeisterschaft den 4. Platz und wurde 
Sechste der Sachsenbestenermittlung der 
Jugendklasse B6. Außerdem trug sie 
entscheidend zum 3. Platz der Mann-
schaftsmeisterschaft Sachsen im Frauen-
bereich bei. 
Natürlich fehlte unser Nachwuchs auch 
nicht während der Feierlichkeiten anläss-
lich des Stadtjubiläums 600 Jahre Flöha. 
Er wirkte beim Festumzug mit, gestaltete 
Schauturnen und erturnte neun Stadtmeis-
tertitel zu der während der Festtage ausge-
tragenen Stadtmeisterschaft. 
Gern blicken die Wettkämpfer ab Kinder-
klasse IIa auf das Wochenende im Sport-
zentrum Rabenberg zurück. Dort nutzten 
sie die Turnhalle zum Training. Es blieb 
auch Zeit für viele andere Aktivitäten. So 
steht eine erneute Auflage für das Jahr 
2000 bereits fest. (Sylke Neubert) 

Die Jugendturnerinnen im TSV. 
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NEUE TALENTE REIFEN IM TSV 
 

Vier junge Männer mischen 
bei Wettkämpfen vorn mit 

 
Neben den vielen beachtlichen Erfolgen 
des weiblichen Turnnachwuchses haben 
auch unsere jungen Männer in den vergan-
genen beiden Jahren gute bis sehr gute 
Leistungen und Wettkampfplatzierungen 
nachgewiesen. Andreas Weber, Martin 
Schmidt und Patrick Zillmer belegten zu 
Stadt- und Kreismeisterschaften, Freiber-
ger Hallenturnfesten, Pokal- und Advents-
turnen stets vordere Plätze. 
Durch einen Sieg beziehungsweise durch 
einen zweiten Platz bei den Kreismeister-
schaften 1999 qualifizierten sich Patrick 

in der Kinderklasse IIa und Andreas in der 
Kinderklasse III erstmals für die Gaumeis-
terschaften in Chemnitz. Martin Schmidt 
wäre die Qualifikation wegen seiner guten 
Leistungen sicher ebenfalls gelungen. Auf 
Grund einer Erkrankung war ihm dieser 
Erfolg jedoch leider nicht vergönnt. Die 
beiden Vertreter aus Flöha erturnten sich 
unter den Besten im Turngau Chemnitz 
den siebenten (Patrick) sowie den 23. 
Platz (Andreas). Diese Verbesserung ihrer 
Leistungen war Ansporn für weiteres 
fleißiges Üben. Der Neuzugang Felix 

Patrick Zillmer Andreas Weber 
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Müller verstärkte das Wettkampfteam der 
Turnerschaft zusätzlich. Auch Martin 
Schmidt, jetzt in der Kinderklasse IIa, 
gelang der Übergang in die höhere Leis-
tungsklasse problemlos. 
Sehr positiv auf die Stabilisierung der 
Leistungen wirkt sich die zweite Trai-
ningseinheit (freitags in der Sporthalle des 
Flöhaer Gymnasiums) aus. Den Lohn für 
die Mühen fuhren die Athleten mit dem 
Sieg von Andreas Weber in der Kinder-
klasse III bereits beim Annaberger Herbst-
turnfest ein. Zu Buche stehen außerdem 
zweite Plätze für Martin Schmidt in der 
Kinderklasse IIa (5./6. Schuljahr), für 
Patrick Zillmer in der Kinderklasse IIa 
sowie ein dritter Rang für Felix Müller in 
der gleichen Leistungsklasse (beide 7./8. 
Schuljahr). Besonders für letzteren bedeu-
tet das Resultat einen guten Einstand; es 
war sein erster Wettkampf. 
Auch zum Jahresabschluss der 99er Turn-
saison boten die vier Wettkämpfer beim 
Flöhaer Adventsturnen nochmals sehr gute   

Leistungen: Andreas Weber und Felix 
Müller siegten, Martin Schmidt und Pat-
rick Zillmer holten zweite Plätze in ihren 
Leistungsklassen. 
Gute Trainingsdisziplin und der Ehrgeiz 
der Turnerjungen lassen auch für das 
Wettkampfjahr 2000 auf gute Ergebnisse 
hoffen. Dabei wollen die Sportler an die 
guten Auftritte unserer Jugendlichen und 
Erwachsenen als Vertreter der Flöhaer 
Turnerschaft anknüpfen. Natürlich erwar-
ten die Turner auch, dass einige der mitt-
wochs trainierenden kleinen Talente ver-
suchen, in die Fußstapfen der Großen zu 
treten. Über weitere Verstärkung ihrer 
Reihen durch interessierte und talentierte 
Jungs würden sich die Übungsleiter be-
sonders freuen. 
(Bernd Lange) 

 

Martin Schmidt 

Felix Müller 
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BASKETBALL-TEAMS DURCH ZUGÄNGE STABILER 
 

Mädchen schwimmen 
auf einer Erfolgswelle 
 
Mit drei Teams, männliche Jugend D, 
weibliche Jugend D und C, starten 
die Basketballer der Flöhaer Turner-
schaft in der laufenden Bezirks-
meisterschaft. Durch einige 
Neuzugänge hatten sie 1999 
die Stärke der Mannschaften 
stabilisiert. 
Die Mädchen schwimmen 
unterdes-
sen auf 
einer  
 

Erfolgswelle: Ihnen ging 
seit September nur ein 
Pflichtspiel verloren. 
Ihrem ersten Sieg laufen 
dagegen die Jungen noch 
immer hinterher. Sie 
haben vier Niederlagen und 
mehrere Spielausfälle eingesteckt. 
Im Januar 2000 werden nun die 
Weichen zur Sachsenmeister-
schaft und im Wettbewerb "Ju-
gend trainiert für Olympia" 
gestellt. Bereits für die 
Sachsenmeisterschaft qualifi-
ziert war das Team der 
weiblichen Jugend D. 
Nicht gemeldet für die 
Sachsenmeisterschaft haben die Jungen, 
denn die Chancen, sich zu qualifizieren 
sind gleich Null. Erfreulich dennoch: 

Stefan Junge wurde zum Sichtungs-
turnier der Bezirksaus-
wahlmannschaften eingeladen. 
Im Wettbewerb "Jugend trainiert 
für Olympia" waren die Vertreter 

des Pufendorf-Gymnasiums 
Flöha für die nächste Runde 

in der WK III und WK 
IV qualifiziert.  

 

Drei wollen 
in Sachsen- 

auswahl 
 

Den Sprung in die 
Sachsenauswahl könn-
ten drei Flöhaer 

Baksetballmädchen 
schafften. Dabei eignen 

sich Nicole Siegel und Stefanie 
Hauser, beide klein und schnell, 

besonders für den Spielaufbau. Dina 
Hentschel hingegen hat mit einer 
stattlichen Körpergröße von 1,80 Meter 
ihren Platz unter dem Korb. Seit 1996 

trainieren die drei Nachwuchstalente beim 
TSV Flöha. Ergatterten sie bereits gute 
Ergebnisse bei den 
Sachsenmeisterschaften (4.) sowie beim 
Kampf um den -pokal (3.), so wollen die 
Sportlerinnen jetzt durch zusätzliches 
Training im Auswahlkader noch zulegen. 
(Andreas Beck) 
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Kalender: Januar bis Juni
 
Zeit 
 
Januar 
22. 01. 
30. 01. 
 
Februar 
05. 02. 
06. 02. 
12. - 16. 02. 
26. 02. 
 
März 
18. 03. 
25. 03. 
31. 03. 
 
April 
08. 04. 
12. 04. 
15. 04. 
15. 04. 
15. 04. 
29. 04. 
29. 04. 
 
Mai 
06. 05. 
07. 05. 
13. 05. 
19. - 21. 05. 
28. 05. 
 
Juni 
01. 06. 
02. - 04. 06. 
03. 06. 
03. 06. 
17. 06. 
18. 06. 
24. 06. 

Wettkampf / Veranstaltung 
 
 
Jugend trainiert für Olympia (Reg.-Schulamtsfinale) 
13. Traktorpokalturnen (Jgd./Erw.) 
 
 
43. Hallenturnfest (ab Jgd./Erw., B7) 
Turn-Stadtmeisterschaften (Kkl./Jgd.) 
Trainingslager Gerätturnen (Kkl./Jgd.) 
17. Paarturnen 
 
 
Städtevergleich (Kkl., IV, III, IIa/b Jgd. allg.) 
Jugend trainiert für Olympia (Landesfinale) 
Turn-Kreismeisterschaft (Kkl. IIb, Jgd./Erw. B5-65) 
 
 
24. Eberswalder Turnertreff 
Turn-Kreismeisterschaft der Vorschulkinder 
Turn-Kreismeisterschaft (Kkl. IV, III, IIa) 
Paul-Liebert-Gedenkturnen 
5. Siegfried-Beck-Pokalturnen (Kkl. IV, III, w/m) 
Falkensteiner Pokalturnen (Kkl. IIb, I) 
8. Internationale Senioren-Turngala 
 
 
Gau-Meistersch. (w Kkl. IV, III, Erw. und IV M) 
Gau-Meistersch. (w Kkl. II A/B, Jgd., Erw., B6) 
Pfaffenberg-Turnen (Jungen) 
4. Sächsisches Landesturnfest 
Gau-Meistersch. (m alle Klassen; E und IV M) 
 
 
Turner-Himmelfahrtsausflug 
1. Thüringer Landesturnfest 
18. Mansfelder Pokalturnen (Jgd./Erw., w/m) 
1. Vereinsfest des TSV 1848 
Sachsenbestenermittlung (III/IIA, Jgd./Erw. B6) 
Sachsenmeisterschaft (Ki. IIb, I, Jgd/Erw. IIb, B7) 
Kreis-Kinder- und Jugendsportspiele 

Ort 
 
 
Annaberg 
Niederwiesa 
 
 
Meißen 
Flöha 
Marienberg 
Friedrichsgrün 
 
 
Augustusburg 
Chemnitz 
Flöha 
 
 
Eberswalde 
Augustusburg 
Niederwiesa 
Hartmannsdorf 
Treuen 
Falkenstein 
Markkleeberg 
 
 
Hainichen 
Lugau 
Hohenstein/E. 
Leipzig 
Chemnitz 
 
 
??? 
Gera 
Mansfeld 
Flöha 
Werdau 
Meißen 
Freiberg 
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Juli bis Dezember
Zeit 
 
Juli 
01. 07. 
01. 07. 
07. - 09. 07. 
07. - 09. 07. 
15. 07. 
 
August 
19./20. 08. 
 
September 
09. 09. 
16. 09. 
23. 09. 
 
Oktober 
07. 10. 
07. 10. 
08. 10. 
28./29. 10. 
 
November 
04./05. 11. 
11. 11. 
18. 11. 
24. 11. 
25. 11. 
 
Dezember 
02. 12. 
09. 12. 
17. 12. 
22. 12. 
29. 12. 

Wettkampf / Veranstaltung 
 
 
9. offene Turn-Stadtmeisterschaft (m/w alle Klassen) 
Gau-Meisterschaft Gerätturnen (AK m/w) 
3. bundesoffenes Turnfest (ab Jgd. B6) 
Trainingslager Nachwuchsturnerinnen 
Gau-Turnfest 
 
 
78. Fr.-Ludwig-Jahn-Gedenkturnen (Jgd., Erw., Akl.) 
 
 
91. Bergfest 
4. Sächs. Landes-Seniorenspiele (SM AK) 
3. Germania-Gedächtnisturnen (m/w alle Klassen) 
 
 
Gau-M-Meisterschaft Gerätturnen (m ab Jungen III) 
Guts-Muths-Gedenkturnen (Akl.) 
Gau-Mannschafts-Meisterschaft Gerätturnen (w) 
Senioren-Wettkämpfe 
 
 
Sachsen-Mannschafts-Meisterschaft 
19. Flöhaer Pokalturnen 
Sachsen-Mannschafts-Bestenermittlung 
Hallenturnfest (Ki., Jgd.) 
11. Helmut-Scharner-Gedenkturnen (Akl.) 
 
 
8. Kür-Turnen (Kkl. III bis Akl.) 
11. Weihnachtsturnen 
4. Adventsturnen (Kkl. IV, III, IIa/b) 
Turner-Ausflug 
Weihnachtskegeln 

Ort 
 
 
Pausa 
Burgstädt 
Treuen 
Rabenberg 
Neckar-Enz 
 
 
Freyburg/Unstrut 
 
 
Augustusburg 
Leipzig (DHfK) 
Werdau 
 
 
Bernsbach 
Schnepfenthal 
Flöha 
Markkleeberg 
 
 
Chemnitz 
Flöha 
Annaberg 
Annaberg 
Bernsbach 
 
 
Grünhainichen 
Bad Salzungen 
Chemnitz 
Wiesenbad 
Niederwiesa 
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FIT IM ALTER 

1061 Jahre geballte 
Energie in der Seniorenriege 
 
Fit sein im Alter - so lautet das Motto der 
Seniorenriege der Flöhaer Turnerschaft. 
Elfriede Ehrlich führt die vor 18 Jahren 
durch den Flöhaer Turnvater Heinz Felber 
gegründete Truppe seit neun Jahren sehr 
engagiert. 
Inzwischen bringen es die 15 Frauen in 
der Summe ihrer Lebensjahre auf 1061 
Jahre. Dennoch ist ihr Programm vielge-
staltig. Hatten die Old-Ladies doch mit 
leichten turnerischen Übungen, mit Gym-
nastik und Spielformen mit und ohne Ball 

begonnen. Je länger die Seniorinnen zu-
sammen Sport trieben, um so vielseitiger 
ihre Aktivitäten. Heute gehören dazu 
Wanderungen, Ausfahrten und wöchentli-
ches Schwimmen mit Gymnastikübungen 
im Lehrschwimmbecken der Schillerschu-
le Flöha. 
Aber auch für Feierstunden und für 
gemütliches Beisammensein ist ab und zu 
Zeit. (Andreas Liebscher) 
 

Unsere Seniorinnen beim Feiern. 
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... beim Schwimmen. 

... beim Wandern. 
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ZWEI MÄDCHEN AUF DEM WEG NACH OBEN 
 

Susann und Melanie trainieren 
am Chemnitzer Sportgymnasium 
 
Im Herbst 1999 wechselte unser Talent 
Susann Herbst in das Lager der Kunsttur-
nerinnen. Beim Adventsturnen wurde sie 
offiziell verabschiedet, und am Nachmit-
tag des selben Tages konnten einige unse-
rer Aktiven und ihre Übungsleiter Susann 
beim Schauturnen des TuS Chemnitz 
Altendorf bewundern. 
Bei dieser Veranstaltung wirkte auch 
Melanie Ferber mit. Sie ist inzwischen 
Schülerin der 5. Klasse am Chemnitzer 
Sportgymnasium. Vor zwei Jahren wech-
selte sie zum Chemnitzer Verein und 
erreichte mit ihrer Trainerin Gabi Frehse 
bereits tolle Erfolge. Seit 1999 ist sie in 
den D/C-Kader berufen. Den bundeswei-
ten Vergleich, an dem 50 Kunstturnerin-
nen ihrer Altersklasse teilnahmen, beende-
te sie als Zweitplatzierte. Dabei führte sie 
sogar nach drei Gerätedurchgängen, und 
nur durch einen Fehler am Boden fehlten 
die nötigen Zehntel zum Sieg. Melanie 
bewältigte von Beginn an die Anforderun-
gen im Training, in der Schule und meis-
tert auch den Alltag im Internat prima. 
Mit Susann ist nun die zweite Flöhaerin 
zum Kunstturnen gewechselt, und auch 
das mit Erfolg. Im Alter von vier Jahren 
erlernte sie das Turn-ABC. Sie brachte 
viel Talent, Mut und Ausdauer mit in die 
Trainingsstunden, und man konnte von 
Beginn an ihre große Liebe zu diesem 
Sport spüren. Erfolge ließen nicht lange 
auf sich warten. Noch im Vorschulalter 
bestritt Susann die ersten Wettkämpfe und 
wurde Kreismeisterin. Als Kindergarten-
kind trat sie im Wettkampf gegen Turne-
rinnen der ersten und zweiten Klasse an 

und erreichte auch dabei Podestränge. Im 
Mai 1999 wurde sie Meisterin des Turn-
gaus Chemnitz und steuerte die entschei-
denden Punkte bei, so dass die Mann-
schaft der Kinderklasse IV auf dem 
Treppchen ganz oben stehen konnte.  
Zusätzlich zum Training in Flöha fuhr sie 
im vergangenen Jahr einmal wöchentlich 
nach Chemnitz, um unter der Anleitung 
von Pia Nikolai die im Kunstturnen gefor-
derten Elemente zu trainieren. Susann 
holte mächtig auf und sorgte zu Kinder- 
und Jugendsportspielen des Landes Sach-
sen für eine große Überraschung. Für 
unseren Verein startend, sicherte sie sich 
den Mehrkampferfolg und zwei weitere 
Gerätesiege. 
Seit September bewältigt die sympathi-
sche Turnerin ein gewaltiges Tagespen-
sum. Sie besucht die zweite Klasse der 
Grundschule in Chemnitz, um das tägliche 
Training, das auch Ballettstunden und 
athletische Disziplinen beinhaltet, zu 
absolvieren. Dabei wohnt sie nach wie vor 
bei ihrer Familie in Marbach, deren Alltag 
sich gewaltig geändert hat.  
Beim TuS Altendorf werden Susann, 
Melanie und ihre Familien bestmöglich 
unterstützt, so manche Sonderfahrt führt 
über Flöha, und auch die Eltern der ande-
ren Turnerinnen helfen. Bleibt den beiden 
Blondinen und ihren Eltern zu wünschen, 
dass auch weiterhin alles so prima läuft, 
dass verletzungsfrei trainieren können, die 
Schule und den Alltag bewältigen und 
natürlich dass niemals die Freude am 
Turnsport verlieren und viele Erfolge 
feiern können. (Sylke Neubert) 
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Wechselte ins Lager der Kunstturnerinnen: Susann Herbst. 
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NACHRICHTEN AUS DER TSV-FAMILIE 
 

Die Flöhaer Turnerschaft gratuliert 
 
Neue Mitglieder 
Kinder bis 14 Jahre  
Marie Kreiße, Elisabeth Fischer, Nora 
Reinhardt, Felix Lange, Melanie Trinks, 
Sophie Richter, Claudia Gärtner, Nata-
lie Baumert, Jonas Fitzner, 
Franziska Wolf, Franziska 
Hofmann, Nadine Schneider, 
Christiane Bauch, Jessica 
Pantel, Alexander Scheibe, 
Katharina Fischer, Jonathan 
Dyrná, Janine Riedel, Wilm 
Neubauer, Emilian Enew, 
Mandy Hauschke, Andreas Förster, 
Elisa Stengel, Ronny Kempe, Beate 
Schmidtchen, Felix Müller, Robert 
Goltz, Franziska Wels, Thomas Lange 
Jugendliche bis 18 Jahre 
Lutz Gottwald, Juliane Becker 
und Marcel Müller 
Erwachsene 
Waltraud Clausner, Su-
sanne Kleinschmidt, Ruth 
Schäfer, Nadine Hänel, Moustafa 
Mardinli, Manuela Forchheim, Madelaine 
Breiter, Kerstin Uhlig, Katrin Mardinli, 
Katja Schmugge, Janet Czys, Ingeborg 
Kranich, Ines Weber, Heidi Schmugge, 
Franziska Schuhmann, Evelyn Krause, 
Dora Popp, Cornelia Rölig, Christine 
Helling, Christina Paradowski, Birgitt 
Rischer, Birgit Kleinschmidt 
 

Geburtstage 
Ihren 60. Geburtstag begingen am 15. 
Sep- tember unser Mitglied Allmut Breit-
feld, am 19. Mai die Sportfreundin Christa 
Klug und am 13. März Rita Reinhold. 

Sehr herzlich gratulieren wir nachträglich 
zu diesem Ehrentag! 
Das 65. Lebensjahr vollendete am 1. April 
unser Mitglied Ellen Kiontke. 

Auch ihr gelten die herzlichsten 
Glückwünsche! Ihren 

70. Geburtstag beging 
am 25. Juli Anny 
Junkel und den 
79. Geburtstag 

feierte am 26. 
August Elfriede 

Ehrlich. Beiden 
Jubilaren gratulieren 

wir und wünschen 
weiter- hin 

Gesundheit und 
Wohlergehen! 
 

Jubiläen 
Auf eine 10-jährige 

Mitgliedschaft können Jeannette 
Lange und Katharina Hiemann 
zurückblicken. 

20 Jahre ist Sigrun Klemm 
schon Mitglied im 

Verein. 40 
Jahre sind 

Andreas 
Lieb- scher, 
Klaus Naumann und Regina Kuntke Akti-
ve im TSV. 
Ein halbes Jahrhundert treibt Gisela Fel-
ber regelmäßig aktiv Sport.  
Allen Jubilaren gratulieren wir und wün-
schen weiterhin Gesundheit und Wohler-
gehen! 
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TRAINING UNTER ERSCHWERTEN BEDINGUNGEN 
 

Frauenturnriege immer 
eine feste Bank bei Wettkämpfen 
 
Die Frauen der Erwachsenenklasse B6 
zeigten 1999, dass sie neben Familien- 
und Berufsleben regelmäßig die Turnhalle 
besuchen, um in Form zu bleiben und die 
Vereinsfarben bei Wettkämpfen zu vertre-
ten. Das ist nicht immer einfach. Beson-
ders im Vorjahr mussten viele familiär- 
und berufsbedingte Ausfälle in Kauf 
nehmen.  
Nur Jeannette Lange ist Flöhaerin, alle 
anderen Aktiven nehmen zum Teil lange 
Anfahrtswege in Kauf. Sie, Sylke Neubert 
und jetzt auch Katrin Puschendorf haben 
sich dem TSV-Nachwuchs verschrieben. 
Dabei bleibt oft kaum Zeit, selbst an die 
Geräte zu gehen. Trotzdem können sich 
die Erfolge der Frauen sehen lassen. In der 
Besetzung Jeannette Lange, Grit Schmidt, 
Franka Berger und Katrin Puschendorf 
erturnten sie den Gaumeistertitel des 
Turngaus Chemnitz. Zur Sachsenbeste-
nermittlung gelang im November der 

Sprung auf das Siegerpodest. Die Freude 
über Rang drei war groß, da bis zuletzt 
der Start auf Grund erneuter Ausfälle 
fraglich war. Katharina Hiemann (Jugend) 
sprang ein, erreichte die viertbeste Einzel-
leistung und trug wesentlich zum Ab-
schneiden des Teams mit Jeannette Lange 
(2. Platz Einzelw.), Janet Pohl und Katrin 
Puschendorf bei. Jeannette Lange gelang 
auch zur Einzelgaumeisterschaft ein Platz 
auf dem Treppchen. Mit Platz drei für sie 
und Platz fünf für Grit Schmidt waren 
beide für die Landesbestenermittlung in 
Meißen qualifiziert und belegten dort 
gemeinsam Rang zehn. Zudem sind die 
Namen der Frauen in den Wettkampfpro-
tokollen von Niederwiesa, Weinböhla, 
Eberswalde, Burgstädt, Freyburg, Treuen, 
Bernsbach, Grünhainichen und Bad Sal-
zungen zu lesen - und das oft weit vorn. 
(Sylke Neubert). 

Katrin Puschendorf steht auch beim Turnfest in Aalen ihre Frau. 
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Leiter: Dr. Andreas Liebscher 
Lärchenstr. 9 a, Tel. 71 13 79 
Stellvertreter/Männerwart: 
Bernd Lange 
Lessingstr. 52, Tel. 73 28 35 
Technischer Leiter/Freizeitfußball: 
Klaus Naumann 
Lessingstr. 37, Tel. 72 19 18 
Schatzmeister: Michael Winkler 
Zum Rosenheim 16, Tel. 71 39 75 
Frauenwartin: Sylke Neubert 
Am Hexenberg 13, Grüna, 
Tel. 0371/82 04 30 9 
 
Zur erweiterten Leitung gehören: 
 
Marketing/Sponsoring: 
Franziska Schuhmann 
August-Bebel-Str. 14, Tel. 72 05 21 
Frauenturnen/-gymn.: Gisela Felber 
Augustusburger Str. 67, Tel. 26 23 
Pop-Gymnastik: Elke Reimann 
E.-Schneller-Str. 1, Tel. 71 03 82 
Team-Aerobic: Constanze Ranft 
Waldstr. 3, Tel. 71 31 15 
Basketball: Andreas Beck 
R.-Breitscheid-Str. 17, Tel. 62 94 
Seniorensport: Elfriede Ehrlich 
Augustusburger Str. 68, Tel. 72 03 09 
Kampfrichterobmann: Falk Wolf 
Lessingstraße 22, Tel. 71 28 71 
Kampfrichterobfrau: Marlitt Seidel 
Fritz-Heckert-Str. 25, Tel. 50 81 
Pressewart: Mike Baldauf 
Golfplatz 100, Tel. 72 27 01 

����Der direkte   

  Draht zur Leitung�
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A. Liebscher beim Traktor-
pokalturnen ‘98 in Nieder-
wiesa 

 

 

 Gruppe Peiniger ��������
  Unternehmen für Bauwerkserhaltung
    Zweigniederlassung Chemnitz

     Frankenberger Straße 138 – 145
     (im RB-Ausbesserungswerk)                                   Tel. (0371) 42 80 83 - 84
     90131 Chemnitz                                                       Fax (0371) 42 80 85

 

+ + + + Jetzt mit einfacher Adresse + + + + 

www.Turnerblatt.home.pages.d
e 
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